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Vereinschronik für das 
Jahr 2002  
 

Zur Jahreshauptversammlung am 11.01.2002 begrüßte der 
1. Schützenmeister Thomas Waldherr 34 anwesende 
Mitglieder. Er dankte allen Mitgliedern sowie allen 
Vorstandsmitgliedern, den Rundenwettkämpfern und der 
Fahnenabordnung für die geleistete Arbeit des vergangenen 
Jahres. Anschließend gab er einen kurzen Jahresrückblick auf 
das Jahr 2001. 
 
Danach gaben der Kassier den Kassenbericht bekannt, der 
Sportleiter berichtete über die Schießergebnisse und 
sportlichen Ereignisse in 2001, die Schriftführerin verlass die 
Vereinschronik und die Kassenprüfer gaben ihren Bericht ab. 
Der Vorstand wurde entlastet. 
 
Bei der anschließenden Wahl stellten sich der 1. 
Schützenmeister Thomas Waldherr und die Schriftführerin Ute 
Waldherr nicht mehr zur Verfügung. Neue 1. Schützenmeisterin 
wurde Jutta Lang und neuer Schriftführer Michael Vollmer. 
Darüber hinaus wurden zum Vergnügungswart Gottfried 
Kargerer und zum Spielleiter des Theaters Dieter Effkemann 
gewählt. 
 
Gleich zu Beginn der Saison stand das Sektionsschießen vom  
18. - 27. Januar in Hörlkofen auf dem Programm. Michael 
Brunner wurde erster in der Rangfolge der Jugend und konnte 
sich auch noch als erster die Meisterprämie in der 
Jugendklasse abholen. Auch in der Punktrangfolge der 
Luftgewehrschützen konnten wir mit dem ersten Platz von 
Dieter Effkemann und dem zweiten Platz von Renate Weidel 
unseren Verein würdig vertreten. Bei den Mannschaften 
belegten unsere Luftgewehrschützen den 4. Platz, die 
Pistolenschützen landeten auf dem 3. Platz. 
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Am 15.Februar fand unser beliebtes Bleischießen statt. Dabei 
werden die von Helmut Fraundorfer gefertigten Bleigüsse als 
Preise ausgeschossen. Diesmal waren drei alte und drei neue 
Bleibilder zu gewinnen, die von Sebastian Hermann, Martin 
Weißacher, Jutta Lang, Ute Waldherr, Michael Weidel und Kurt 
Gaiser sen. mit entsprechendem Krafteinsatz mit nach Hause 
genommen werden konnten. Ein herzliches Dankeschön an 
Helmut für die nun schon fast 30-jährige Tätigkeit als  
„Bleischürfer“. 
 
Die von Jutta Lang gestiftete Wanderscheibe der Damen wurde 
am 01. März ausgeschossen. Die Scheibe wanderte jedoch 
nicht weit, denn die Gewinnerin war Jutta Lang selber. 
Herzlichen Glückwunsch. 
 
Der Wanderpokal der Schützen wurde am 22. März von Franz 
Eibel gewonnen, auch Ihm gelten unsere Glückwünsche. 
 
Beim spannenden Königsschießen am 05.April konnte sich 
Michael Weidel die Königskette erringen, sie wurde Ihm feierlich 
beim Strohschießen am 26. April überreicht. Am gleichen Tage 
wurde Sebastian Hermann zum Jahresmeister der Schützen 
gekürt. Blattlmeister bei den Damen wurde Ute Waldherr und 
bei den Herren wiederum Sebastian Hermann. Allen Gewinnern 
möchten wir herzlichst gratulieren. 
 
Ein Freundschaftsschießen vor der Sommerpause zu dem wir 
die Moosinninger Falken eingeladen haben konnten wir 
standesgemäß mit 805 zu 739 Ringen für uns entscheiden. 
 
Die Sommermonate standen ganz im Zeichen von Feiern und 
Veranstaltungen. So nahmen wir am 26. Mai mit einer großen 
Abordnung an der Fahnenweihe in Berglern teil, feierten am 14. 
Juli mit den Schwillacher Schützen deren 90-jähriges 
Gründungsfest und konnten Siegfried Heuwieser und seiner 
Frau Susanne zu Ihrer Hochzeit am 27. Juli gratulieren. 
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Viel Spaß bekamen wir an unserem Wandertag. Mit Kind und 
Kegel zogen wir aus in Richtung Semptquellen. Dank der 
hervorragenden Organisation und des präzise arbeitenden  
„Cateringunternehmen“ Gottfried Kargerer, fanden wir 
unterwegs immer wieder zur rechten Zeit eine Anlaufstation mit 
Brotzeit zur Stärkung für die nächste Etappe. Das war auch 
notwendig, da einige ortskundige Fährtensucher dafür sorgten, 
dass wir auch schon mal einen Weg zurückgehen mußten. Den 
Tag ließen wir mit einem Grillfest und anschließendem 
Lagerfeuer an unserem Schützenheim ausklingen. 
 
Neben allem Erfreulichen gibt es leider auch wehmütiges zu 
berichten, so mussten wir uns von zwei unserer Mitglieder für 
immer verabschieden. Josef Höller verstarb am 13.04.2002 und 
Peter Werndl am 15.06.2002. Mögen wir uns oft an Sie 
erinnern. 
 
Mit dem Anschießen am 11.Oktober wurde die nächste Saison 
eröffnet und gleich darauf musste unsere Theatergruppe unter 
der Leitung von Dieter Effkemann beweisen, dass Sie das Jahr 
über fleißig für die Aufführung des Stückes  „Schlüsselfertig“ 
geübt hat. Aber was ist da zu beweisen? Die Bühne war wieder 
perfekt hergerichtet, die Organisation der Bewirtung war 
vorbildlich. Auch in diesem Jahr konnten sich wieder über 600 
Zuschauer von der schauspielerischen Leistung der Darsteller 
überzeugen. Da tat es dem Erfolg auch keinen Abbruch, dass 
eines der jüngsten Zuschauer aufgefallen ist, dass ein dunkler 
Schauspieler darunter war, der noch nicht einmal wusste was 
ein Hammer ist. Wir wünschen den Akteuren und Organisatoren 
auch in der Zukunft weiterhin viel Erfolg und Toi Toi Toi! 
 
Am 15.November konnten wir Sebastian Hermann zum Gewinn, 
der von Karl-Heinz Brunner gestifteten Hubertus-
Wanderscheibe gratulieren. 
 
Am 16.November wurde unser Maibaum umgelegt. Der neue 
Baum ist ausgesucht und die ersten Grobarbeiten wurden 
bereits an ihm verrichtet. Last uns alle die Daumen drücken und 
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gemeinsam dafür sorgen, dass wir auch einen geeigneten Platz 
für die weitere Bearbeitung des Baumes finden werden. 
 
Eine besondere Ehrung wurde Dieter Effkemann zu Teil. Er 
erhielt am 01. Dezember von der Sektion Altenerding den 
Zinnteller der Stadt Erding für Sein Engagement in der Sektion 
Altenerding. Er hat das Auswerteprogramm der Sektion 
Hörlkofen auf die Belange der Altenerdinger umprogrammiert, 
was unterm Strich ein neues Programm bedeutet hat. 
 
Ganz besonders stolz sind wir auf die Leistung unserer 
Rundenwettkämpfer. Andreas Kagerer, Sebastian Herrmann, 
Karl-Heinz Brunner, Michael Brunner und Franz Eibel stiegen 
mit dem Rekordergebnis von 1.459 Ringen von die C-Klasse in 
die B-Klasse auf. Wir gratulieren und wünschen der gesamten 
Mannschaft für die Zukunft viel Glück und den sportlichen 
Kampfgeist, der zu solchen Erfolgen notwendig ist. 
 
Den verdienten Jahresabschluss genehmigten wir uns mit 
unserem traditionellen Rehessen am 13. Dezember in der 
Schloßgaststätte. Das von der Familie Schweiger gespendete 
Reh, für das wir uns recht herzlich bedanken, wurde von 
unserer Wirtin hervorragend zubereitet und wir ließen es uns 
alle gut schmecken. Thomas Waldherr sorgte mit seiner 
unverwechselbaren Art bei der anschließenden Versteigerung 
für viel Heiterkeit und Lachen, so dass das Jahr einen 
fröhlichen Ausklang nahm. 
 
Zum Schluß noch die Mitteilung, dass wir zur Zeit 130 
Mitglieder zählen. 
 
Ich wünsche allen Mitgliedern Gesundheit und dem Verein viel 
Glück im Jahr 2003. 
 
Ottenhofen, den 10.01.2003  Mit Schützengruß 
 

Michael Vollmer 
 


